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Dornbirner

Gemeinorblatt.
Aenigr Anstarn 1 5606

Erscheint jeden Sonntag.
Preiser aungsähei 2 — in hrland uit Peltersnhdung K 50, und Paschtun 1.7

einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in das
Rathaus zu bringen.

33. Jahrg.Alat 1907Sonntag, 5.Nr. 18.

Gemeindewahl.Kundmachungen.
Morgen wird mit der Zustellung der Wahlvorweise

und der amtlichen Briefumschläge für die Stimmzettel be¬
gonnen.Zufolge Verordnung des k. k. Landesverteidigungs¬ Wahlberechtigte, die bis zum Wahltage noch nicht inkommando in Innsbruck vom 29. April 1907, Nr. 1861,
den Besitz eines Wahlvorweises und der zwei Briefumschlägewurde, um den zur Ableistung zur Waffenübung im
gelangt sein sollten, können beides am Wahltage im ZimmerMonate Mai Einberufenen die Möglichkeit zu geben, das
Nr. 9 des Rathauses beheben.denselben etwa zustehende Wahlrecht am 14. Mai ausüben

Dornbirn, den 5. Mai 1907zu können, der Einbernfungstag auf den 16. Mai Der Bürgermeister:festgesetzt.
Feldkirch, am 2. Mai 1907. Rauschbrand-Schutzimpfung.

Der k. k. Bezirkshauptmann: Die Nachimpfung findet stut:
Ferrari. Am 8. Mai Minwoch vormittags von 7—11½ Uhr beim

Stadtspitale, 2. Bezirk
nachmittags von 1 bis 2½ UhrWie anher mitgeteilt wurde, ist die Maul= und 8. „
beim „grünen Baum“, 2. Bezirk.Klauenseuche auch in zwei Stallungen der benachbarten
nachmittags von 3½—5½ Uhr amschweizerischen Gemeinde St. Margrethen und in Thal 8. „

Marksplatze, 1. Bez.ausgebrochen.
Am 10. Mai Freitag nachmittags von 3—3½ Uhr inZur Verhütung einer Seucheneinschleppung ist größte

Watzen gaVorsicht gevoten und ist der Bevölkerung nahe zu legen, „ 10. „ „ nachmittags von 4½ 5½ Uhr inauch dementsprechend ihren Verkehr einzurichten und ist be¬
Schwefelsonders auf den Umstand hinzuwirken, daß fremden Personen

Uhr Mühle¬Am 11. Mai Samstag vormittags von 7—8der Zutritt zu den Stallungen nicht gestattet wird,
gasse, 4 Szirk.Eventuelle Seuchenausbrüche wären sofort zur Anzeige

vormittags von 9—10½ Uhr amzu bringen und die Absperrungsmaßnahmen stets ohne jede 11. „ „„
Achrain.Verzögerung durchzuführen. Dornbirn, am 5. Mai 1907.Feldkirch, am 29. April 1907. Der Bürgermeister

Der k. k. Bezirkshauptmann:
Grubenpumpe.Ferrari.

Die zur geruchlosen Abtrittgrubenentleerung dienende
Pumpe steht zur allgemeinen Benützung im Gemeindestadel.In der Gemeinde Tosters wurde der Bestand des

Für den Gebrauch des ganzen Apparates werden bisBläschenausschlages bei Zuchtrindern amtlich fest¬
weiteres folgende Gebühren berechnet:aufgestellt.

1. Mit Gemeindefuhrwerkbespannung fürFeldkirch, am 26. April 1907. 10• —Tag KTag K 20•— ½Der k. k. Bezirkshauptmann:
5•15· /4

Ferrari. 2. Wenn die Partei die Bespannung selbst besorgt:
—3•Tag K 6•— ½ Tag K 1•504•50Friedhof Hatlerdorf. Bestellungen sowie die Bezahlungen für Gruben=Ent¬

Der Gemeindeausschuß hat in seiner Sitzung vom
leerung sind an den städtischen Bauleiter, Spinnergasse Nr. 5

April d. Is. für den Totengräber des Friedhofes in18.
zu richten.Hatlerdorf nachfolgende Entlohnungen bestimmt: Dornbirn, am 5. Mai 1907.

K 10•— Der Bürgermeister.Für ein Grab unter den Bögen
6•—Für ein Grab auf einem Vorplatze NB. Jauche, welche vom Besteller der geruchlosen
5•—Für ein gewöhnliches Grab Entleerung nicht benötigt wird, kunn auf Verlangen anderer
2•—Für ein Kindergrab Grundbesitzer gegen Bezahlung von 50 h das Faß auf ein

beliebiges Grundstück geführt werden, so lange die EntfernungDornbirn, am 5. Mai 1907.
vom Entleerungsorte 1½ km nicht überschreitetDei Bürgermeister.


